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Das Ordnungsamt waghäusel
inlormiert;
Verkehrsbehinderungen an der Einmündung B 36/L 638
{AbIahrt 'GLOBUSI
Wie das Regierunqspräs d iu m Karsruhe mitleill, beg nnt ab
T9.01.2009 der Umbau des Knotens B 36/L 6382u einem kreu-
zungsfreien Knoten. HierfÜr müssen zunächst Stützwände und
Bauslraßen eriichtet werden. Dabei kann es zu Behinderungen
durch halbseitige Straßenspenungen mii Ampelregelung und
zu Fahrbahneinengunqen kommen. D|eVorarbeiten weden bis
ca. 30.06.2009 dauern.
Wir bitlen die Bevölkerunq um Verständnis und Beachtung.
Stadt Waghäusel
Mario Herberger, Ordnungsaml

Ausbildung oder Praktikum?
Die Stadt Waghäuse stell zum Ausbildungsbeginn Herbst
2009 {olgenden PrakrikurrsplarT 7Lr Verlügung:

I PraktikumsplaE als Anerkennungspraktikum mit
Ausbildungsziel Jugend- und Heimer2iehe/-in

im Jugendzentrum WaWiKi.
Bewerben kann sich für dieses elniähige und von der Fach
schule begleitete Berufsprakt kum, wer die zweiiährige sozia
pädagogische Fachschulausbildung erfolgreich absolviert hat.
Nähere lnformationen zum Praktikum erhalten Sievon Frau Hei
ler (Jugendzentrum, Tel. 07254176187) als auch von Frau Säl
zet. Iel. 07254/201 -1 1 1.
Bewerbungen mit Lebenslauf, Llchtbild und Schulzeugnissen
erbitten wk bis spätestens 15.02.mm an die StadtveMaitung
Waghäusel, Haupl und Personaaml, Gymnasrumstr. 1,
68753 Waghäusel.

Die Deutsche Rentenversicherung
informiertl
Altersrente - wer? wann? Wiefuiel)?
De Deutsche Rentenvers cherung, AuBenstelle Kaisruhe, Ka-
sersir. 215, Europaplatz,2. OG, bietet am Mittwoch, den
28.01.2009, um 16.30 Uhr einen aktuellen Vortrag an.
Das Gesetz kennt derzeit sechs verschiedene Altersrentenar
len, die jeweils untersch edllche Voräussetzungen fordern.
Es gibt die Altersrente Jür Frauen, die Allersrente nach Arbe ts
losigkeit oder Altersteilzeit sowie die Altersrente für schwer be
hinderte Menschen. Weilere Renlenarlen sind die Altersrente
für langjähriq Versicherte, die Regelalteßrenle und die Aters-
rente fÜr besonders langjährg Versicherte.
Versicherunqsrechtllche Voraussetzungen, Abschläge, veF
schobene Altersqrenzen oder der H nzuverdienst sind lnhalt
dieser Veranstaltung.
Se bstverständlich isl d eser Vorlrag kostenftei. Aufgrund der
mesl großen Nachfage wird Lrm e ne vorherige Anmeldung
unter Tel. 0721l18(X-0 gebeten. Hier bekommefl Sie auch In
formationen zu weite€n VeranstaLtungen.

Die Bundesagentur tür Arbeit
Agentur tür Arbeit Karlsruhe intomiert:
Samstag, 24. Januar 2009 in der agentur für Arbeit:
Ausbildungsmesse "Einstieg Beruf" in der Brauerstr. 10 in

Juqendliche aus der Reg on haben am Samstag, 24. Januar
2009, von IO.OO bis 16.00 Uhr die Möglichkeit, sich über mehr
aLs 70 Berufe und schulische Ausb ldungswege z'r inforrnLeren.
uber 50 Arssteller vom Handwerksbet eb bis zum Großunter
nehmen sowieSchulen. Behörden und Verbände - sind vorOrt.
Die Einstieg Beruf' findel in diesem Jahr zum erslen t\,lal slatl.
Sie soll auch zukunftig zum Tretipunkl für Schüler und tJnter

Jugendlichen und Ellern bieteidieAusbildungsmesseGelegen'
het. Einblicke in diebreite Palette von Berufsb ldern zu bekom'
men und die lröglichkeit, sch persönlich und praxisnah über
d e Anforderu ngen der untersch iedl chen Branchen zu nformie-
ren. Se rst aberauch eine Chance, m t den AusbrldungsveGnt-
wortlichen der terlnehmenden Firmen n dnekten Kontakl zu
komnren. Dieskannvorf ersten gegenseiiigen'Beschnuppern
bis h n zu Bewerbungsgesprächen oder der Vereinbarung von

uber50 Unternehmen und SchLrlen haben sich angemeldetund
stellen mehrals 70 Ausbildungsberufe vor. Das breite Spektrum
der Aussteller aus Handwerksbelrieben und Großunternehmen.
Krankenkassen und Verwaltungen, Schuen lnd Verbände,
Kammern und lnnungen, Bundeswehr und Po izeisowieTräger
für den Eereich Aus- und Weilerbildung sprichl lür großes Inte-

Die Ausbidungsmesse richtet sich an Schüler aler Schularten
aus dem Stadt und Landkreis Kärlsruhe. Die Aerufsberatung
der Agentur für Aöeit Kadstuhe rechnel mit einerVielzahl inte-
ressierter und motivierter Besucherinnen und Besucher. die
diese Chance erkennen und die 'Enstieg Berul nulzen, um
sich in def Arbeitswell von heute umzuschauen !nd wertvolle
Inlormationen oder gar einen Ausbildungsp atz nach Hause mit

E n inieressantes Rahmenprogranrm und ein Gewinnspielrun
den die Veranstaltung ab. Eine Anmedung ist nicht erfor

Mit dem  vaterunse/r ins Narrenleben
"Geese" Gastget er für schwäbisch-alemannischen Um2ug
Die ganze Unterwell, die halbeTierwet, brave Schwyzer, Lum-
pen, Vogelscheuchen, Waldmänne und Pfann€nschlecker,
Narren ieder Couleur aus dem weten Südwesien waren nach
Phil ppsburg zum 4. schwäbisch alemannischen Narrenumzug
gekommen. Genauer gesagt: Die Freie Narenzuntt Philipps-
burger Geese" 1994 hatte zum Treffen engeladen und alles
ausgerichtet. Entsp.echend waren Teufel, Hexen und Höllen-
knechie, ja selbst 'Teutelshexen gekommen, wre auch immer
sle entstanden sein mögen. Und neben den Philippsburqer
Geese gab's auch die halbe bunteTerweli mil Ziegetd'ck, Kat-
zen und Nachteulen. Forlenwa dwölfen und HalmbachtrÖschen,
und qar schauerlich anzuhören 'Galgenberger Vogelscheu
chen' und aüs Adelsberg seltsame 'Zweidotter-Hühnei . Und
dann zuhauf einlach badische, schwäbische und alemannische
"Narfen', Guggemusiken und Fanlarenzüge. Alles zusammen
um d e g0 Gruppen mitrund 2500 umzugsieilnehmern unclTau-
senden von Zuschauem aus vieler Narren Länder.
Zweierlei hatte mil den Ausschlag dafÜr gegeben, dass das
große Narrentretlen in Philippsburg slatliand. Die Stadt und
das zugehörige früher selbständige Rheinsheim haben in die
sem Jahr ihr 1225-iähriges Stadtiubiläum zu ieiem, und Phi
Lippsburg ist lür 20Og "Festivalstadt' für die Aktion Mensch".
So wird aul Teufel, nein Himmel komm raus alles getan, um
jeden erreichba.en Euro fllr Miimenschen in Not in die große
Spendenkasse zu bekommen. Die teilnehmenden Gruppen e.
hielten in Absprache nicht die üblichen Gasigeschenke. Slatl-
dessen spendelen die Geese einen größeren dreistelligen Geld
betrag an die "Aktion Mensch". Das qanze Jahr üb€r reihen
sich weiter Ereagnis an Ereignis, um der guten Sache Minel ein

Der Schimher des Philippsburger Narrentreff ens, 8ürgemeis-
ier Slefan lvtartus, hatte vor U mzugsbeginn die Vertrcter sämtli-
cherZünJte ins Fathaus eingeladen, an derSpitze den 1. Zunft
me ster der Philippsburger Geese, Wolfgang Sterner.

Lesen Sie bine wenet auf Seie 11

Philippsburg
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I Fanseaung von Sene I )
Schon am Vortag hatten die den geschmückten Narrenbaum,
beim Festzelt am lle de-R6-Plalz äufgestelft, unc, Narenzünfte
aus Philippsburg, Oberhausen Rhe nhausen und Kirrtach hat-
ten Abordnungen entsandt, dazu spiette die Schatmeienkape e
1993 Philippsburg unter Leiiung von Harald Gromervorscnau-
ustgem einheimischen Publkum, später im Festzett die Tanz
und Showband "Llfestye'. Zum Umzug war ein Narendorf
geöflnet, In dem 17 Ortsvereine für die Beköstigunq dercäsie-

Bei all dem wilden Narenvolk konnte elwas Vorsicht am Anfanq
r cht schaden. NäLh de- Nane'rbaumstetten hatte am Sams:
1ag auch PlarerThomas Maiervon Sl. Mar a das Wort ergrtffen,
den Narren Glück und Segen gewünscht und ihnen gesagt,
dass Chrislsein auch fröhlich sein bedeuren könne. Um de

'Narrensegnung ve6indlicher zu machen, betete er mit der
Narren-Vofiut gemeinsam auf dem Paiz das Valerunser'.
Der sonntägliche Umzug wurde nach 8öll6rschuss des Schüt
zenvereins von der Treichlergruppe aus cross, e nerf Ortsteil
von E nsiedeln im Kanton S€hwyz, angeführt. t\,lit ihren mächti-
gen Kuhglocken wahrlich erndrucksvoll. lhnen iolqten die
Geese. ünd dann g|ng es Schlag auf Schtaq in ountei Vrettal,
zum SchlLss dre HöllFnknechle ausOttFnhöter. Jnd zwrschen-
drinauch d e Philippsburger Narren der KaGe Narhala mit prinz
Ph lipp LXl. Peter Jacobsen und den Etferräten. Ein feuchler
Spaß, nur leider beifast ständigem Niesekegen. Aber was ein
rechter Nan ist, der lacht eher über das, was er ohnehin nicht
ändern kann. DerStimmung im Ganzen tat es keinen Abbruch.

Viele weitere Fotos vom schwäb sch-a emannischen Nanen,
umzug finden Sie auf der Webseite der Siadt Ph lippsburg.

Theaterfreunde -
Achtung, Terminänderung!
De nächste Thealerfahrt findet am Miiiwoch, den 28.01.2009,
u m I 9.30 Uhr statt. Zur Aufführung belangt die Oper 'Die Hoch-
zeit des F gäro' von Wolfgang Amädeus l\,,lozart-
Die Abfahrtszelten sind wie folgt:
Rhenshenr 18.10 uhr,  Phi l ippsburg 18.20 Uhr,  Huttenheim
18.30 Uhr
A. Förtsch, W. Eilek

Hallo, Jahrgang 1958/59!
Zu unserem erslen Stammtisch in diesem Jahr Veften wir uns
anr 30.01.2009 im'Einhom" ab 19.30 Uhr.  Dabei wol len wk
auch unser Jahrgangstreffen unter 'Dach und Fach bringen.
Aul hoffenilich viele Teilnehmer freut sich
Ulr ich Bühler

B tterkalt wais zuletzt fÜr die mesten. Doch des einen Leid ist des anderen Freud. Ein Spurt auf dem sicher tragenden und
sogar streckenweise gefegten E s des Freyersees machte Jung und Altwarm und erfreute die Späziergänger rund u-m den See.
Die inzwrschen gestiegenen Temperaturen geben jeta freilich Anlass zur dringlichen wamung, den S;e ieiteftin zu betreten,
um jegliche Unfälle auszuschlieBen.

Flohmarkt 'rRund ums Kind"
Der Kindergaden St. Maria Ph lippsburg veransrattet am Sams,
tag, den 28 02.2009 von 14.00 bis 17.00 Uh. in der Festhatle
Phi ippsburq einen Kindersachenflohmarkl_ Dieses Jahr bieten
wir e ne Kindebetreuung während lhres Einkautes an. Tische
können ab soforl ber Frau Rau unterTet. 07256/923282 reser-

Bianca Rau
E tenbeiratsvorsitzende, Klndergarten St. Maria

Lies mal wkder!

Winterfreuden am Freyersee


